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Monatssprüche

Februar

Du sollst fröhlich sein und dich freu-
en über alles Gute, das der HERR,  
dein Gott, dir und deiner Familie 
gegeben hat.

Dtn 26,11 (E)

März

Da weinte Jesus.
Joh 11,35 (E)

Thema der nächsten Ausgabe  
(April / Mai 2026): 

SEHEN
Wenn Sie eine Idee zu diesem Thema haben, 

wenden Sie sich bitte direkt  
an die Redaktion. 

Redaktionsschluss: 
Freitag, 27. Februar 2026

 

Bitte denken Sie daran, dass später 
eintreffende Beiträge nicht mehr 
berücksichtigt werden können.

In den weiteren Ausgaben des kommenden 
Jahres planen wir folgende Themen: 

 UNSERE SINNE

Das Südlicht-Magazin erhalten Sie an ver-
schiedenen Ausgabestellen, in den Gemein-
dehäusern und an diversen Schaukästen in 
den Straßen unserer Gemeinden

Wenn Sie eine postalische Zustellung 
wünschen, wenden Sie sich bitte an die 
Gemeindebüros.
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Vom Apostel Paulus stammt der Satz: 
„Der Glaube kommt aus dem Hören.“
Und damit aus einer lebendigen Be-
gegnung und auch Auseinanderset-
zung mit der biblischen Botschaft –  
in Gemeinschaft mit anderen.
Nicht umsonst sagt Jesus auch: Wo 
zwei oder drei in meinem Namen 
zusammenkommen, da bin ich mit-
tendrin dabei. Da, wo es um gemein-
same Hören geht. Ums Zuhören.
Aber nicht nur der Glaube kommt 
aus dem Hören. Sondern auch das 
Verstehen. Und –  wenn es mit dem 
Verstehen klappt, vielleicht sogar das 
Verständnis.
Voraussetzung dafür ist die Bereit-
schaft, auf andere Standpunkte und 
Sichtweisen zu hören, um sie in der 
Folge vielleicht sogar zu verstehen 
–  das ist etwas, was wir nach meiner 
Überzeugung dringend nötig haben.
Etwas, das wir vielleicht auch wieder 
neu lernen und aushalten müssen, 
anstatt die eigenen Ansichten immer 
nur in denselben Echokammern ver-
stärken zu lassen, 

Leitwort

Hören
Claas Ehrhardt

„Als auditive (von lateinisch audi-
tus ‚Gehör‘), aurale oder akustische 
Wahrnehmung oder Hören bezeich-
net man die Sinneswahrnehmung von 
Schall durch Lebewesen, genauer z. B. 
die Hörereignisse, die bei bestimm-
ten Schallereignissen entstehen. Zur 
Wahrnehmung des Schalls dienen Sin-
nesorgane, die durch die mechanischen 
Schwingungen aus der Umgebung des 
Lebewesens stimuliert werden. Die 
Schwingungen können über das Um-
gebungsmedium (Luft, Wasser) oder 
über den Untergrund (Vibrationen) 
übertragen werden. Der Hörsinn, ge-
nannt auch Gehör, ist nicht immer an 
Ohren gebunden…“

So beginnt der entsprechende Wiki-
pedia-Eintrag in Sachen „Hören“.
Ich kann mich noch gut erinnern, 
wie genervt meine Mutter war, nach-
dem ich zur Konfirmation meine 
erste Stereoanlage bekommen hatte: 
„Wie kann man nur so laut Musik 
hören???“ 
Entsprechend erleichtert war sie, als 
ich von der Beschallung meines Zim-
mers (und der angrenzenden Räu-
me) auf Kopfhörer umgestiegen bin. 
Wenn ich heute in der S-Bahn sitze, 
muss ich unwillkürlich daran den-
ken, wenn ich sehe, wie viele Men-
schen wahlweise mit Stöpseln im 
Ohr oder auch riesigen Kopfhörern 
unterwegs sind. 
Jede und jeder ins eigene (Hör)Uni-
versum abgetaucht, wie es scheint. 
Gespräche zwischen den Fahrgästen 
sind dagegen nach meiner Wahrneh-
mung Rarität.
„Wer Ohren hat, der höre“ –  mit die-
sen Worten beschließt Jesus viele sei-
ner Gleichnisse –  im Wissen darum, 
dass „Hören nicht gleich Hören“ ist.

Wodurch andere Meinungen und 
Positionen im doppelten Sinne „un-
erhört“ bleiben.
Wer sich auf Dauer un-erhört fühlt, 
zieht sich zurück, vereinsamt. Und –  
im schlimmsten Falle –  radikalisiert 
sich.
Wem dagegen zugehört wird, der 
kann sich öffnen. Sich mitteilen. Ver-
ständlich machen. Verstanden wer-
den. 
Und umgekehrt selbst verstehen, was 
das Gegenüber bewegt und umtreibt.
In Saint-Exupérys „Kleinem Prin-
zen“, dem nach Bibel und Koran welt-
weit meist verkauftem Buch, heißt es: 
„Man sieht nur mit dem Herzen gut.“
Ich glaube, dass das genauso fürs 
Hören gilt. „Man hört nur mit dem 
Herzen gut.“
Denn, um noch einmal Wikipedia zu 
zitieren:
„Der Hörsinn, genannt auch Gehör, ist 
nicht immer an Ohren gebunden…“
In diesem Sinne wünsche ich uns 
allen gute Hörerfahrungen im Jahr 
2026.
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auftreten. Bei einer Schallleitungs-
schwerhörigkeit ist der Weg des 
Schalls zum Innenohr beeinträchtigt, 
zum Beispiel durch Ohrenschmalz, 
Entzündungen oder Veränderungen 
der Gehörknöchelchen. Eine Schal-
lempfindungsschwerhörigkeit ent-
steht dagegen durch Schäden an den 
Sinneszellen des Innenohrs oder am 
Hörnerv, häufig bedingt durch Alte-
rung, starke Lärmbelastung oder be-
stimmte Erkrankungen.
Hören ist ein zentraler Bestandteil 
der Kommunikation. Es geht da-
bei nicht nur um das Verstehen von 
Worten, sondern auch um Betonung, 
Stimmung und emotionale Zwi-
schentöne. Als Fernsinn erlaubt uns 
das Hören zudem, Geräusche aus der 

Der Hörsinn – mehr als nur Hören

Der Hörsinn ermöglicht es uns, Ge-
räusche, Sprache und Musik wahr-
zunehmen. Schall entsteht durch 
Bewegung – vereinfacht gesagt durch 
„wackelnde Luft“. Diese Schallwellen 
gelangen über das Außenohr in den 
Gehörgang und versetzen das Trom-
melfell in Schwingung. Im Mittelohr 
übertragen und verstärken drei win-
zige Knochen – Hammer, Amboss 
und Steigbügel – diese Bewegungen. 
Im Innenohr werden die Schwingun-
gen schließlich von feinen Sinneszel-
len in elektrische Signale umgewan-
delt, die über den Hörnerv an das 
Gehirn weitergeleitet werden. Erst 
dort entsteht der Höreindruck.
Hörstörungen können an unter-
schiedlichen Stellen dieses Systems 

Entfernung wahrzunehmen und uns 
sicher in unserer Umwelt zu orientie-
ren.
Ein besonderer Aspekt des Hörens ist 
der Genuss von Musik. Musik wirkt 
direkt auf das limbische System, das 
für Gefühle zuständig ist. Deshalb 
können Klänge Erinnerungen we-
cken, beruhigen oder Freude auslö-
sen.
Ein nachlassendes Hörvermögen 
kann das Sozialleben deutlich beein-
trächtigen. Gespräche werden müh-
sam, Unsicherheiten nehmen zu, 
und nicht selten ziehen sich Betroffe-
ne aus dem gesellschaftlichen Leben 
zurück. Dadurch leidet oft auch die 
Lebensqualität.
Moderne Hörhilfen – von Hörgerä-
ten bis hin zu Cochlea-Implantaten 
– können das Alltagsgehör erheblich 
verbessern und soziale Teilhabe er-
leichtern. Ein vollständig normales 
Hören lässt sich jedoch nicht erset-
zen. Besonders in lauter Umgebung 
oder beim Musikhören bleiben häu-
fig Einschränkungen bestehen.
Trotz der großen Bedeutung des Hö-
rens für viele Menschen gibt es mit 
der Gehörlosen-Community eine 
eigenständige Sprach- und Kultur-
gemeinschaft. Sie nutzt Gebärden-
sprache und zeigt eindrucksvoll, 
dass Kommunikation, Identität und 
gesellschaftliche Teilhabe auch ohne 
den Hörsinn möglich sind.
Dorothea von Zadow  
(Fachärztin für HNO und Phoniatrie)

Sich im Ökogarten „umhören“ im Jahreslauf
Wenn ich mich auf meinen Hörsinn 
verlasse im Ökogarten, so übers Jahr, 
kommt mir zu allererst der Gesang 
der Vögel in den Sinn. Mit etwas 
Glück sind Meisen im Nistplatz an 
unserer großen Ulme am Eingang 
eingezogen. Dort ist dann regelmä-

ßig hungriges Gezwitscher, wenn die 
Vogeleltern sich mit Futter nähern.
Sind die ersten Vogelkinder flügge, 
wird es wieder laut, dann betteln 
sie regelmäßig auf dem Boden nach 
Futter. Nicht so schön, wütendes Ge-
schrei, wenn sich ein Eichelhäher nä-

hert, der sie räubern will.
Unsere Schulkinder hört man auch 
recht deutlich, als würde ihr Spiel-
bereich direkt am Vereinshäuschen 
enden. Was nicht der Fall ist, aber es 
hört sich so an. Im Innenraum gibt es 
beim Fegen des Holzbodens ein klei-
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zurück, auch das hört man deutlich. 
Der Höhepunkt ist das laute Schred-
dern der Äste, die wir vom Teichrand 
und von der Hecke entfernen wollen. 
Spätestens im Februar „läuten“ uns 
die ersten Schneeglöckchen sichtbar 
für alle das neue Gartenjahr „ein“. 
Unser offizieller Saisonstart ist Mit-
te März. Kommt gerne samstags 
ab 15.00 Uhr vorbei oder schreibt, 
wenn ihr mal reinschauen möchtet, 
an oekogarten-am-buschgraben@ 
posteo.de.

nes Geräusch. Hier hört man im Jah-
reslauf Insekten, die gegen die Fens-
terscheibe fliegen. Sie werden dann 
von einem Gerät mit einer kleinen 
Schiebevorrichtung eingefangen und 
sorgsam draußen wieder ausgesetzt.
Ums Haus herum, wieder draußen, 
tropft vielleicht gerade Wasser aus 
der Regenrinne in den umgedrehten 
Wasserfassdeckel nebenan.
Wobei wir bei leisen Geräuschen 
wären. Was man glücklicherweise 
NICHT hört, ist das Schmatzen der 
Schnecken, wenn sie unseren Salat 
und unsere Zucchinis anfressen.
Wir haben Glück und hören dage-
gen samstags immer mal wieder das 
Gitarrenspiel (Flamenco z. B.) von 
unserem Jochen und seinen launigen 
Gesang. Das untermalt dann unser 
Tätigsein im Garten. Bei der Gele-
genheit: für 2026 könnten wir uns 
vornehmen, mehr Lieder erklingen 
zu lassen. Mit den Kindern der Gar-
ten AG am Dienstag zum Beispiel. 
Zuverlässig singen wir ja spätestens 
beim Erntedankfest mit den Garten-
freunden im September Herbstlie-
der. Von Oktober bis Ende Februar 
schneiden wir Bäume und Büsche 

Der Startenor

Ich kaufe nur die allerbesten Karten,  
Wenn mein Tenor die Heldenrolle singt 
Und mühelos das hohe C erringt, 
Kaum kann ich seine Arien erwarten. 

Nur seiner Stimme lausch ich hingegeben,  
Hingegen küsst er hingegeben die Aida. 
Ein solches Traumpaar war tatsächlich nie da, 
Nie sah ich Schöneres in meinem Leben!

Am Ende klatsche ich ergriffen Beifall  
Und wische meine heißen Tränen ab, 
Denn hinterher geht‘s noch zum Opernball.

Ich war seit seinem ersten Auftritt mit dabei,  
Obwohl ich nie was von Musik verstanden hab, 
Galt mir als Mutter doch sein erster Schrei!

Karen Plate-Buchner, Der Prinz von Kreta
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SONNTAG, 1. FEBRUAR Septuagesimä

11.00 Zur Heimat Gottesdienst | Prädikantin Angie Kaufmann

11.30 Stephanus Mitmachkirche | Pfn. Nguyen-Huu und Team

SONNTAG, 8. FEBRUAR Sexagesimä

10.00 Stephanus Abendmahlsgottesdienst | Pfn. Nguyen-Huu

11.30 Schönow-Buschgraben Abendmahlsgottesdienst | Pfn. Nguyen-Huu

SONNTAG, 15. FEBRUAR Estomihi

10.00 Schönow-Buschgraben Gottesdienst | Pfr. Ehrhardt

11.30 Zur Heimat Gottesdienst | Pfr. Ehrhardt

SONNTAG, 22. FEBRUAR Invokavit

10.00 Schönow-Buschgraben Abendmahlsgottesdienst | Vikarin Jordan

10.00 Stephanus Gottesdienst | Der Andere Gottesdienst; Prädikantin Klaus & Team

11.30 Zur Heimat Abendmahlsgottesdienst | Vikarin Jordan

SONNTAG, 1. MÄRZ Reminiscere

11.00 Zur Heimat Gottesdienst | Vikarin Jordan

11.30 Stephanus Mitmachkirche | Pfrn. Nguyen-Huu & Team

FREITAG, 6. MÄRZ

18.30 Stephanus Gottesdienst zum Weltgebetstag | Prädikantin Dirzus & Team

SONNTAG, 8. MÄRZ Okuli

11.00 Stephanus Südlicht-Themen-Gottesdienst mit Passionsmusik;  
Liturgie und Predigt: Pfr. Ehrhardt (Südlicht-Thema: HÖREN )

SONNTAG, 15. MÄRZ Lätare

10.00 Schönow-Buschgraben Gottesdienst | Pfrn. Nguyen-Huu

11.00 Zur Heimat Gottesdienst | Vikarin Jordan 

Ab Februar werden sich durch die Notwendigkeit der Vertretung Unwägbarkeiten und möglicherweise auch andere  
Gottesdienstzeiten als üblich ergeben.Bitte informieren Sie sich über die Aushänge. Wir bitten um Ihr Verständnis.
Die Gottesdienste in der Heimat finden in der Winterkirche statt, ebenso in den beiden anderen Kirchen  
mit einzelnen Ausnahmen.
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Gottesdienste

ANDACHTEN  

Fr, 6.2. | 6.3., 18.30 Zur Heimat Gestärkt ins Wochenende | GiW-Team

Fr, 20.2. | 2.4. (Gründonnerstag), 18.00 Stephanus Feierabendmahl – bzw. Tischabendmahl am Gründonnerstag

Fr, 27.2., 19.00 | 4.4., 23.00 Stephanus Taize-Andacht bzw. Osternacht

SONNTAG, 22. MÄRZ Judika

10.00 Schönow-Buschgraben Abendmahlsgottesdienst | Pfr. Ehrhardt

11.30 Zur Heimat Abendmahlsgottesdienst | Pfr. Ehrhardt

SONNTAG, 29. MÄRZ Palmarum

10.00 Stephanus Gottesdienst | Pfn. Nguyen-Huu

11.00 Zur Heimat Gottesdienst mit Umzug aus der Winterkirche in die große Kirche | Pfr. Ehrhardt

GRÜNDONNERSTAG, 2. APRIL

18.00 Schönow-Buschgraben Tischabendmahl | Prädikantin Dirzus

18.00 Stephanus Tischabendmahl | Pfn. Nguyen-Huu

KARFREITAG, 3. APRIL

10.00 Schönow-Buschgraben Gottesdienst | Pfr. i.R. Klaus Möllering

11.00 Zur Heimat Gottesdienst | Pfr. Ehrhardt

15.00 Stephanus Gottesdienst zur Sterbestunde | Pfn. Nguyen-Huu

OSTERNACHT, 4. APRIL

23.00 Stephanus Osternacht | Taizé-Team

OSTERSONNTAG, 5. APRIL

06.00 Zur Heimat Andacht am Kreuz mit Bläsern | Pfr. Ehrhardt

10.00 Schönow-Buschgraben Abendmahlsgottesdienst | Pfr. Ehrhardt

10.00 Stephanus Abendmahlsgottesdienst | Pfrn. Nguyen-Huu

11.00 Zur Heimat Abendsmahlsgottesdienst | Vikarin Jordan

OSTERMONTAG, 6. APRIL Oster-Gottesdienst-Spaziergang von der Heimat zur Stephanus-Kirche

11.00 Zur Heimat Auftakt zum gemeinsamen Osterspaziergang

12.00 Stephanus Abschlussandacht des gemeinsamen Osterspaziergangs | Nguyen-Huu; Ehrhardt
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besondere Termine

Zur Heimat Großer Saal
Selbstverteidigungskurs für Frauen� siehe S. 15

So, 08.03. | 9.30 bis 14.30 Uhr

Kirche Zur Heimat
Irischer Abend mit der Band „Clover“� siehe S. 15

Sa, 21.03. | 20.00 Uhr

Schönow-Buschgraben
Auftaktabend  „Perlen des Glaubens“� siehe S. 10

Sa, 13.02. | 19.00 Uhr

Stephanus-Kirche
Südlicht-Themen-Gottesdienst „Hören“ und  
Passionsmusik im Gottesdienst, Uraufführung  
der Kantate „Jesu Kreuzigung“� siehe S. 14

So, 08.03. | 11.00 Uhr

Stephanus-Kirche  
Taizé-Osternacht� siehe S. 11

Sa, 04.04. | 23.00 bis 0.15 Uhr

Kirche Zur Heimat
Ausstellungseröffnung „Linientreu, Kemmania und 
die innere Unruhe“ im Gottesdienst� siehe S. 13

So, 29.03.

Schönow-Buschgraben
Konzert „Viola Appassionata“� siehe S. 14

Fr, 06.03. | 17.00 Uhr

Beginn der Passions-Abende  
mit dem Feierabendmahl in Stephanus � siehe S. 11

Fr, 20.02. | 18.00 Uhr

Stephanus
Weltgebetstag� siehe S. 10

Fr, 06.03. | 18.30 Uhr

Sputendorf, Sommercamp für Grundschulkinder�  
� siehe S. 12

Mo bis Fr, 13.07. bis 17.07.

Zur Heimat Gemeindehaus
Faschingsfest „Karneval der Tiere“� siehe S. 12

Sa, 21.02. | 10.00 bis 14.00 Uhr
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Gemeinschaft

Unsichtbarer Wohnraum
Gemeinsam wohnen, voneinander lernen, 
füreinander da sein

Wohnen in und um Berlin wird für viele Menschen zu-
nehmend zur Herausforderung.
Wachsende Einsamkeit, steigende Mieten und Lebenshal-
tungskosten oder knapper Wohnraum prägen den Alltag 
vieler – ob jung oder alt. Zugleich bleibt in uns die Sehn-
sucht lebendig, nicht allein zu leben, sondern Teil einer 
Gemeinschaft zu sein.
Das sehen wir im Kirchenkreis und in den Gemeinden 
und denken uns: Wie schön wäre es, wenn die Menschen, 
die über Wohnraum verfügen zusammenkommen mit 
denen, die Wohnraum suchen. Dabei fiel unser Augen-
merk auf die Initiative Sonay Soziales Leben e.V., die in 
diesem Feld bereits eine Menge Erfahrung
mitbringt. Denn ihr Projekt „Generationen-WG Berlin“, 
das im Jahr 2024 gestartet ist, setzt genau hier an. Es bringt 
Menschen verschiedener Generationen zusammen, die 
nicht allein leben möchten, sondern ihr Zuhause gern mit 
anderen teilen - in gegenseitiger Achtung, mit Freiraum 
und auf Augenhöhe, Alt und Jung im Austausch. Gute 
Nachbarschaft unter einem Dach.
In diesem diakonischen Handlungsfeld wollen wir uns 

Die neue Website der Gesamtkirchengemeinde  
ist online!

Haben Sie im neuen Jahr schon einmal eine unserer alten 
Gemeinde-Websites besucht? Dann haben Sie ihn sicher schon 
gefunden, den Link zu unserer brandneuen Website der Gesamt-
kirchengemeinde: www.evkirchezehlendorfsued.de
Bereits seit Monaten wurde im Team überlegt, eingerichtet, 
ausprobiert, verworfen und neu gemacht, doch nun ist sie im 
Großen und Ganzen fertig und kann weiter mit Inhalt gefüllt 
werden. Alle maßgeblichen Informationen zu Gottesdiensten, 
Veranstaltungen und unserer Gemeindearbeit an den drei 
Standorten mussten anwenderfreundlich und 
übersichtlich in die neue Struktur eingefügt 
werden. Schauen Sie mal rein, schon die 
Startseite kann sich, wie wir finden, wirklich 
sehen lassen!
Ihr Website-Team der AG Öffentlichkeitsarbeit

Neues von „Kaffee und Klatsch“

engagieren und suchen nun danach, Wohnungsgeber 
zu finden, die bereit wären, jüngere Menschen in ihrem 
Haus oder ihrer Wohnung aufzunehmen. Zusätzlich zu 
Sonay wird Pfarrer Sigurd Rink, der selbst im Diakonie-
verein Zehlendorf wohnt, als Ansprechpartner zur Verfü-
gung stehen.
Kontakt: Katrin Kalinkus: 0170-4093316 oder  
katrin.kalinkus@sonaysozialesleben.de

Unser Senioren-Café – nicht nur für Geburts-
tagskinder – hat seinen Platz gewechselt. 
Sie finden uns an jedem 3. Mittwoch im Mo-
nat in der Zeit von 14.30 bis 16.30 Uhr in der 
Kirchengemeinde Schönow-Buschgraben. 
Nach wie vor können Sie sich freuen auf die 
schöne Musik von Herrn Zacker sowie Ge-
dichte und Gesellschaft bei Kaffee und Ku-
chen. 
Die Termine für das Jahr 2026 bis April sind 
jeweils mittwochs am 18. Februar, 18. März 
und 15. April 2026.
Wir freuen uns auf Sie. 
Das Team von „Kaffee und Klatsch“  
im Namen von Gianna Dirzus
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Glauben und Leben

Perlen des Glaubens
Freitag, 13. Februar 19.00 Uhr Schönow-Buschgraben

Die Perlen sind aufgereiht wie ein Armband, verschiede-
ne Farben, verschiedene Formen, verschiedene Größen. 
Die Perlen erinnern an einen kleinen Rosenkranz, Ge-
betskranz. Und tatsächlich können sie eine Hilfe sein 
zum Beten, zum Meditieren, zum Sich-Sammeln – jede 
Perle ein Gedanke, ein Lebensthema, ein Gebet, ein Stille-
Werden. 
Da gibt es die Gottes-Perle, die Ich-Perle, die Perlen der 
Liebe, dazwischen immer wieder die Perlen der Stille…
Kommen Sie einfach dazu und schauen, worum es da 
geht und ob das etwas für Sie sein könnte. Wenn sich am 
Ende dieses Abends eine Gruppe zusammenfindet, die an 
drei bis vier weiteren Abenden in der Passionszeit tiefer 
einsteigen will, freut uns das sehr. 

Wir bitten um Anmeldungen – nicht nur, um ein wenig 
Essen und Trinken vorbereiten zu können, sondern auch 
den Bedarf an Materialien abschätzen zu können.  �
Anna Nguyen-Huu und Gianna Dirzus

Weltgebetstag 2026: Nigeria 
„Kommt, bringt eure Last“

Herzliche Einladung zum ökumenischen Weltgebetstags-
Gottesdienst am Freitag, den 6. März 2026 um 18:30 Uhr 
in der  Stephanus-Kirchengemeinde.
Gemeinsam mit St. Otto gestalten wir diesen Weltgebets-
tags-Gottesdienst. Die Liturgie kommt in diesem Jahr von 
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Frauen aus Nigeria unter dem Titel: „Kommt, bringt eure 
Last“.
Wenn Sie Lust haben, diesen Gottesdienst mitzugestalten, 
laden wir Sie herzlich zu einem ersten Vorbereitungstref-
fen ein: Am Dienstag, den 17.02.2026 um 19 Uhr in der 
Kirchengemeinde Schönow-Buschgraben.
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!
Für das Team des Weltgebetstages Gianna Dirzus  
(Gemeindepädagogin)
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Glauben und Leben

Südlicht-Themen- 
Gottesdienste

Mit dieser Ausgabe beginnen 
wir eine Themen-Reihe, die un-
sere Sinne umfasst. Wir begin-
nen im Februar/März mit dem 
Hören, widmen uns im April/
Mai dem Sehen, und so geht es 
weiter bis zum Jahresende. 
Daraus hat sich der Gedanke 
entwickelt, jeweils im Zeitraum 
einer Südlicht-Ausgabe einen 
Gottesdienst zu eben diesem 
Thema zu feiern, etwa am 
8. März zum Thema Hören. 
Immer wenn Sie also Südlicht-
Themen-Gottesdienst lesen, ist 
einer von diesen Gottesdiens-
ten gemeint, die alle unsere 
Sinne berühren sollen. 
Feiern Sie mit!
Anna Nguyen-Huu

Taizé-Osternacht in der Stephanuskirche  
am Samstag, den 4. April von 23.00 bis 0.15 Uhr 
Mit Liedern, Gebet und Stille gehen wir aus der Dunkelheit ins Licht

Das Taizé-Liederheft ist reich an Ostergesängen, die wir in dieser besonde-
ren Nacht miteinander zum Klingen bringen: Schritt für Schritt gehen wir aus 
dem „Dunkel unserer 
Nacht“ dem Licht der 
Auferstehung entge-
gen, bis wir schließlich 
aus ganzem Herzen das 
„Halleluja“ singen kön-
nen. Bibeltexte rund 
um das Ostergeschehen 
begleiten uns auf die-
sem Weg.
Wir freuen uns auf die-
se Nacht und laden Sie 
herzlich ein, sie mit uns 
zu feiern!
Prädikantin Gisela Klaus  
für das Taizé-Team in der 
Stephanus-Kirchengemeinde

Dem Leben entgegen 

Gemeinsame Abende in der Fastenzeit

Die Zeit zwischen Aschermittwoch und Ostern erzählt 
vom Weg Jesu zum Kreuz – und von unseren eigenen 
mitunter schwierigen Wegen, sowie von der Hoffnung, 
dass diese Wege nicht dem Tod, sondern dem Leben 
entgegengehen.
In diesem Jahr möchten wir diese Wochen gemeinsam 
gestalten: An mehreren Abenden der Fastenzeit laden 
unterschiedliche Gruppen unserer Gemeinde und der 
katholischen Gemeinde St. Otto zu jeweils einem be-
sonderen Abend ein. Jeder Abend hat seine eigene Form 
und seinen eigenen Klang. Es wird eine Taizé-Andacht 
geben, ein Feierabendmahl, eine Kreuzweg-Andacht, 
Gesprächsabende – evangelisch und katholisch, vertraut 
und neu, meditativ und dialogisch. Man kann an einem 
Abend kommen oder an mehreren, neugierig mitgehen, 
zuhören, mitsingen und mitfeiern oder einfach da sein.
Sie sind überall herzlich eingeladen!

Freitag, 20.2. 18.00 Uhr  | Stephanus: Feierabendmahl (G. Klaus mit Team)
Freitag, 27.2. 19.00 Uhr | Stephanus: Taizéandacht (Taizé-Team)
Freitag, 6.3. 18:30 Uhr | Kirche Zur Heimat: Gestärkt ins Wochenende  
(C. Ehrhardt mit Team)
Freitag, 6.3. 18:30 Uhr | Stephanus: Ökumenischer Weltgebetstag
Freitag, 13.3. 19.00 Uhr | Stephanus: Gespräch mit der Bibel  
(Gesprächskreis der Stephanuskirche)
Freitag, 20.3. 18.00 Uhr | Zur Heimat, Gemeindehaus,  
gelber Saal: Andächtiges Gespräch (E. Jordan)
Freitag, 27.3. 18.00 Uhr* | St. Otto: Ökumenische Kreuzweg-Andacht  
(Liturgiekreis)
Donnerstag, 2.4. Gründonnerstag 18.00 Uhr | Stephanus: Tisch-Abendmahl  
(A. Nguyen-Huu mit Team)
Donnerstag, 2.4. Gründonnerstag 18.00 Uhr |  
Schönow-Buschgraben: Tisch-Abendmahl (G. Dirzus)
Freitag, 3.4. Karfreitag in allen Kirchen
* In der katholischen St. Otto-Gemeinde (Heimat 66, 14165 Berlin) wird es darüber-
hinaus auch am 27.02., 13.03. und 20.03. um 18.00 Uhr eine Kreuzwegandacht geben, 
zu der alle eingeladen sind.
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Kinder und Jugend

Kommt mit ins Sommercamp 
2026!

Alle Grundschulkinder aus dem ge-
samten Kirchenkreis Teltow-Zehlendorf 
sind herzlich eingeladen, mit uns eine 
unvergessliche Ferienwoche zu erleben!
Wir schlagen unsere Jurten im Garten 
der Alten Schule auf und entdecken 
gemeinsam das Thema 

„Gottes Schöpfung –  
wunderbar gemacht“.

Euch erwarten spannende Geschichten, 
kreative Workshops, gemeinsames 
Kochen und Essen, fröhliche Andachten, 
viel Musik, Naturentdeckungen und 
natürlich jede Menge Spiel und Spaß.
Begleitet werdet ihr von engagierten 
jugendlichen Teamer/innen sowie er-
fahrenen Mitarbeitenden aus der Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen – auch 
Pfarrpersonen sind mit dabei.

Raus aus der Stadt –  
rein ins Abenteuer!

Genießt mit uns die Weite in Sputen-
dorf und eine Zeit voller Gemeinschaft, 
Natur und neuer Erfahrungen.
Wir freuen uns auf euch!�  
Anna Nguyen-Huu

Wann: 13.7. bis 17.7.2026 
Wo: in Sputendorf
Wer: Grundschulkinder
Beitrag: 150 Euro, Ermäßigungen im 
Einzelfall möglich
Rückfragen an Nina Poppelbaum, Kreis-
beauftrage für die Arbeit mit Kindern 
und Familien:  
ninapoppelbaum@teltow-zehlendorf.de
Anmeldungen über den QR Code:

Wir feiern Fasching!
An alle Kinder zwischen 7 und 12 Jahren:
Wir laden Euch ein zum Faschingsfest 

„Karneval der Tiere“ 
am Samstag, dem 21. Februar von 10.00 bis 14.00 Uhr im Gemeindehaus 
Zur Heimat (Heimat 27).
Verkleidet Euch gern als ein Tier.
Ich bitte um Anmeldung bis Montag, den 16. Februar.
Gianna Dirzus (Gemeindepädagogin), 
gianna.dirzus@gemeinsam.ekbo.de
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Vielleicht entsteht dabei ein Moment 
von Offenheit – eine Form von Hei-
mat, die trägt.� Sandra Kemmann

Musik und Kunst

Malerei als Ort der Sammlung
Einladung zur Ausstellung von Sandra Kemmann  
in der Kirche Zur Heimat 
Eröffnung am Sonntag, dem 29. März im Gottesdienst

Ich arbeite an Bildern, die sich nicht 
festlegen lassen wollen. Meine Ma-
lerei sucht nicht nach Abbild oder 
Erklärung, sondern nach einem Zu-
stand. Mich interessiert, wie ein Bild 
Spannung halten kann, ohne sie auf-
zulösen – wie es offen bleibt und den-
noch Ordnung besitzt.
Mein Denken ist skulptural geprägt. 
Ich verstehe Malerei als Körper, nicht 
als Oberfläche. Farbe hat Gewicht, 
Schichten erzeugen Druck, Linien 
besitzen Zug und Widerstand. Ein 
Bild ist für mich kein stilles Objekt, 
sondern ein Gegenüber.
In Serien wie Linientreu oder Kem-

mania arbeite ich wiederholend und 
untersuchend. Wiederholung ist kein 
Stilmittel, sondern ein Weg der Er-
kenntnis. Jede Arbeit verschiebt die 
vorherige, lässt Zweifel zu.
Die Kirche Zur Heimat ist für mich 
ein besonderer Ausstellungsort. Kir-
chen sind Räume der Sammlung, 
der Stille und der inneren Spannung. 
Orte, an denen nicht alles erklärt 
werden muss. In diesem Kontext tre-
ten meine Arbeiten in einen Dialog 
mit dem Raum.
Ich lade Sie ein, sich Zeit zu nehmen. 
Langsam zu schauen. Wahrzuneh-
men, was sich nicht sofort erschließt. 

Fotoausstellung
Zum Start der neuen Gesamt-
gemeinde Zehlendorf-Süd als 
Zusammenschluss der drei 
Ortskirchen Schönow-Busch-
graben, Zur Heimat und Ste-
phanus haben die Mitglieder 
des Workshop „Fotografieren“ 
eine neue Ausstellung in dem 
Kirchvorraum „Schönow-
Buschgraben“ gestaltet.
Die Ausstellung zeigt Cha-
rakteristika der drei Kirchen-
standorte und will so das 
Gemeinschaftsgefühl der Ge-
samtgemeinde stärken.
Zu sehen ist die Ausstellung ab 
Januar 2026.� Rainer Landgraf
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Musik und Kunst

Viola Apassionata
Passionskonzert am Freitag,dem 6.3.2026 um 17.00 Uhr in Schönow-Buschgraben

Italienische Passionsmusik des  
16. und 17. Jh. für Viola da gamba,  
Harfe und Gesang

Werke von G. F. Sances, F. Torelli, 
R. Rognioni u. a. Nichts hat Künstler 
aller Zeiten so sehr inspiriert und 
beflügelt wie die Liebe. Ob nun die 
Jungfrau Maria oder die Schöne aus 
der Nachbarschaft angebetet wurde, 

ob höllische Verzweiflung oder se-
ligstes Glück – immer ist es die Liebe, 
die auch in der Musik die großartigs-
ten Werke entstehen ließ. Die größte 
Liebeserklärung, die die Christenheit 
kennt, ist die Passionsgeschichte Jesu. 
So unfassbar dieser göttliche Be-
schluss, so menschlich dieses Leiden. 
Und so lassen wir auch dieses Lie-

Juliane Schubert: Sopran Maximilian Ehrhardt: Barockharfe, Juliane Laake: Viola da gamba & künstlerische Leitung

Am Sonntag, den 8. März um 11.00 Uhr erklingen in ei-
nem Gottesdienst für die Gesamtkirchengemeinde Zeh-
lendorf Süd in der Stephanuskirche die ersten drei Sätze 
der Kantate „Jesu Kreuzigung“ von Matthias Dörge. Es 
handelt sich um eine Uraufführung.

besleid völlig selbstverständlich ein-
fließen in unser außergewöhnliches 
der Liebe gewidmetes Konzertpro-
gramm. Erleben Sie diese anrühren-
den Liebeslieder und ihre virtuosen 
Instrumentalbearbeitungen voller 
Sinnlichkeit in der zauberhaften Be-
setzung von Viola da gamba, Harfe 
und Gesang! Ensemble Art d‘Echo.

Passionsmusik in der Stephanuskirche
Es musizieren:  
Valeska Stephan und Luise Bestehorn (Sopran)
Matthias Dörge und Claudia Teschner (Violine)
Sabine Techritz (Violoncello).
Sie sind herzlich eingeladen!� Martin Busch
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Mit der Heimat auf die grüne Insel
Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr wollen wir es 
2026 wiederholen: Herzlich willkommen zum Irischen 
Abend in der Kirche Zur Heimat am Samstag, den 21.03. 
um 20.00 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr. Die mitreißende 
Musik von „Clover“ wird für Stimmung sorgen, lassen 
Sie sich das nicht entgehen! Rechtzeitiges Erscheinen ist 
empfehlenswert.
Der Eintritt ist frei, Spenden sehr herzlich erbeten.
Ihr Heimat-Veranstaltungsteam

Musik und Kunst

Gesamtkirchengemeinde

Die Treffen des Frauenkreises in  
Schönow-Buschgraben gehen weiter!
In einer Zeit der Verän-
derungen in unserer Ge-
meinde, in unserer Welt 
und vielleicht auch in 
unserem persönlichem 
Leben ist es wichtig, dass 
Gutes und Bewährtes 
fortbestehen kann. So 
bleiben Anker und Ruhe-
punkte erhalten und viel-
leicht auch Orte, an denen 
Veränderungen bespro-
chen, geprüft und beglei-
tet werden können.
Der Frauenkreis in Schönow-Buschgraben ist so ein Ort. Deshalb werde 
ich ihn in bewährter Tradition fortsetzen in der Hoffnung, dass das, was 
meine Vorgängerinnen erarbeitet haben, erhalten bleibt. Zuletzt leitete 
Frau Eigmüller den Kreis, der ich an dieser Stelle noch einmal herzlich 
danken möchte. Der Frauenkreis wird also wie bisher ein Ort des Hörens 
sein auf Gottes Wort in einer Andacht, des Hörens aufeinander im Ge-
spräch und ein Ort des Genießens der Gemeinschaft bei Kaffee und Ku-
chen bzw. Gebäck.
Der Frauenkreis findet weiter statt am 1. Dienstag im Monat  
von 15.00 – 16.30 Uhr im Gemeindehaus.
Die nächsten Termine sind der 3.2. und 3.3.2026.
Ich freue mich auf die gemeinsame Zeit.
Petra Haupert, Gemeindemitglied und Theologin im Ruhestand

Selbstverteidigungskurs für 
Mädchen und junge Frauen  
(cis und trans)

Ob auf der Straße oder im Bus, in der 
U-Bahn, bei der Arbeit oder im priva-
ten Bereich: 
Es kann viele Situationen geben, in 
denen du in unangenehme und sogar 
bedrohliche Situationen geraten kannst  
oder dich einfach unwohl fühlst. 

Vielleicht hast du sogar selbst schon 
Erfahrungen mit solchen Situationen 
gemacht. 
In diesem Workshop lernst du wir-
kungsvolle und lebensnahe Techniken 
der Selbstverteidigung. 

Wann: 8. März, 09:30 Uhr bis 14:30 Uhr

Wo: Gemeinde Zur Heimat,  
Großer Saal; Heimat 27, 14165 Berlin

Kostenbeitrag: 25€

Anmeldungen über die Kirchenkreis 
Homepage – begrenzte Teilnehmer-
zahl. 

Ansprechpartner/innen: Angie Kauf-
mann (angie.kaufmann@teltow- 
zehlendorf.de) (Team Jugendarbeit)
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GLAUBEN UND LEBEN

„Offener Gesprächskreis“ Gemeindehaus Heimat, Gelber Saal

monatlich am letzten Di, 15.00 Uhr Waltraud Radtke, Tel. 801 87 41

Gesprächskreis „Glauben am Mittwoch“ Kirchanbau Stephanus

14-tägig, Mi, 19.00 Uhr Friederike Hagemeyer, Tel. 811 67 51

Meditation und Stille Schönow-Buschgraben

monatlich am 2. Fr, 19.00 Uhr Dr. Vondung

Gebetskreis Kirchanbau Stephanus

Mo, 18.00 – 19.00 Uhr Regina Schmidt, Gemeindebüro, Tel. 817 40 88

FEIERN

Andacht „Gestärkt ins Wochenende“,  
im Anschluss Fingerfood und Getränke

Kirche Zur Heimat

monatlich am 1. Fr, 18.30 Uhr, nächste Termine: 6.2. | 6.3.

Feierabendmahl, Essen, Trinken, Reden, Singen, Beten, Feiern Stephanuskirche

monatlich am 3. Fr, 18.00 Uhr, nächste Termine: 20.3. | 2.4.

Taizéandacht, mit Kerzen und gesungenen Gebeten aus Taizé Stephanuskirche

monatlich am letzten Fr, 19.00 Uhr, nächste Termine: 27.2. | 4.4. Prädikantin Klaus und Team

GEMEINSCHAFT

Frauenkreis Schönow-Buschgraben

monatlich Di, 15.00  –  16.30 Uhr, nächste Termine: 3.2.| 3.3. Petra Haupert, 815 96 13

Gesprächsrunde zu aktuellen Themen Schönow-Buschgraben

Mi, 15.00 Uhr,  
nächste Termine: Mi, 15.00 Uhr, 11.2. | 25.2. | 11.3. | 25.3.

Gabriele Wardakas

Sommercafé mit Kaffee und Kuchen, Würstchen und Pommes, 
Bastelangebote für Kinder

Schönow-Buschgraben

Winterpause bis Mai 2026 Gianna Dirzus

Gespräche über Gott & die Welt,  
Gemeinschaft für Frauen ab 50, Kochen und Gespräche

Heimat-Gemeindeküche

in der Quartalsmitte am letzten Mi, 19.00 Uhr,  
nächster Termin: 25.2.

Ilka Erkelenz, Almut Hohmann

Männertreff Heimat-Gemeindehaus, Gelber Saal

2. und 4. Do, 19.30 Uhr Kurt Kreibohm, 84 59 11 01, Bernd Freitag, 0176 21 51 09 14

„Brunch im Kiez“ Erweitertes Frühstück, Essen,  
Trinken und Beisammensein mit Gesellschaftsspielen

Schönow-Buschgraben

Do, 10.00 – 13.00 Uhr
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GEMEINSCHAFT (Fortsetzung)

„Café in Nachbars Garten“ im Winter im Kirchanbau Stephanus 

monatlich am 1. Fr, 15.00 Uhr

Erwachsen in Schönow Schönow-Buschgraben

monatlich 2. Fr, 18.30 Uhr Marianne Richter

Tagesausflug Schönow-Buschgraben

monatlich 2. Sa. (April bis Dezember), Treffpunkt nach Vereinbarung Ulrich Conrad, Tel. 813 31 56 oder 0177 789 13 17

Eine-Welt-Stand Schönow-Buschgraben

sonntags nach dem Gottesdienst

Gemeinsame Werktage vorm Gemeindehaus Zur Heimat

monatlich am 1. Sa, 9.00 – 12.00 Uhr,  
nächste Termine: 7.2. | 7.3.

unter fachkundiger Anleitung von Ludwig Schlottke,  
Tel. 817 74 04

RAT & HILFE

Heimat-Basar-Treff Gemeindehaus Heimat

Mo, 14.00 – 16.00 Uhr Monika Massow, Tel. 815 84 19
Stellv. S. Schütrumpf, Tel. 0160 293 00 37

LAIB und SEELE, Lebenmittelausgabe an Bedürftige im Stephanus-Kirchanbau

In der einen Woche unterstützen wir Ukrainer/innen, in der ande-
ren Woche alle anderen Berechtigten. Bitte informieren Sie sich auf 
unserer Homepage, an welchen Dienstagen Sie Lebensmittel von 
uns bekommen.
Die nächsten Ausgaben für Ukrainer/innen finden statt am 
03.02. | 17.02. | 03.03. | 17.03. | 31.03.2026 von 10 – 12 Uhr.
Наступні видання для українців відбудуться на 
03.02. | 17.02. | 03.03. | 17.03. | 31.03.2026 з 10 до 12 години.
Якщо ви до нас вперше, будь ласка, приходьте на рецепцію 
10:00 ранку.
Alle anderen Berechtigten bekommen Lebensmittel am
10.02. | 24.02. | 10.03. | 24.03. | 07.04. 2026 von 11 – 13 Uhr.
Menschen, die zum ersten Mal zu uns kommen, melden sich bitte 
um 10.00 Uhr am Bürotisch.

Weitere Informationen bei  
www.evkirchezehlendorfsued.de/hilfe-helfen/laib-seele
oder per Mail bei Gisela Klaus: 
laibundseele@stephanus-gemeinde.de 
0170 7377891

Familien- und Trauerberatung Schönow-Buschgraben

Mi nach Vereinbarung G. Wardakas, Tel. 84 59 26 98

MUSIK

Stephanus-Chor im Kirchanbau

Mo, 19.30 – 21.00 Uhr Martin Busch, Tel. 0172 155 44 42

Kirchenchor Zur Heimat Gemeinderaum der Kirche Zur Heimat

Mi, 19.45 – 21.30 Uhr Leitung: Katharina Daur, Tel. 771 69 32,
kirchenmusik@heimatgemeinde.de

Chor Schönow-Buschgraben Schönow-Buschgraben

Do, 20.00 – 21.30 Uhr Klaus Treu, Tel 0178 716 27 14
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MUSIK (Fortsetzung)

Gospelchor „Joyful Noise“ Stephanus-Kirche

Di, 19.00 Uhr Kerstin Greaves, gospelchor@stephanus-gemeinde.de

Gospelchor „Spirit of Gospel“ Gemeinderaum der Kirche Zur Heimat

Di, 19.00 – 21.00 Uhr Leitung: Scott Clemons 
Kontakt: Reinhild Biesler, Tel. 817 61 56,  
r-biesler@t-online.de

Posaunenchor Schönow Schönow-Buschgraben

Mo, 19.00 – 21.00 Uhr Steffi Bindemann, Jakob-Dominik Ullmann,
posaunenchor-schoenow@gmail.com

Posaunenchor Großer Saal Zur Heimat

Mi, 20.00 – 22.00 Uhr Traugott Forschner, Tel. 033203 826 57

Singkreis, Einladung für alle, die Spaß am Singen haben.  
Kommen Sie einfach vorbei!

Schönow-Buschgraben

monatlich am 1. Mi, 19.00 Uhr Harald Klaus, Tel. 812 26 71, Musik@harald-klaus.de

Gitarrenunterricht (gewerblich),  
für Erwachsene und Kinder ab 6 Jahren

Gemeindehaus Zur Heimat

nach Vereinbarung Sandra Kögel, Tel. 23 62 90 73, sandra_koegel@web.de

Cellounterricht (gewerblich) Gemeindehaus Zur Heimat

Termin nach Vereinbarung Cornelia Hampel, Tel. 68 08 93 30, info@cellostreich.de

KINDER & JUGEND

Kinderchor für den Sprengel, für Kinder ab sechs Jahren Ev. Grundschule Zehlendorf, Ludwigsfelder Str. 30,  
14165 Berlin

Mi, 15.15 – 16.00 Uhr Klaus Treu, Tel. 0178 716 27 14

Kindertagesstätten siehe letzte Seite

Tanz-Gruppen Krause (gewerblich) Großer Saal Zur Heimat

Anmeldung: Caroline Krause,  
tanz-zentrum-berlin@gmx.de, Tel. 0157 30 41 92 94

Jugendtreff, spielen, kickern, quatschen, kochen und  
zusammen sein. Jede/r darf kommen!

im Jugendkeller Zur Heimat

Do ab 18.45 Uhr (außer in den Schulferien) Angie Kaufmann, angie.kaufmann@teltow-zehlendorf.de

Konfirmandenunterricht, Anmeldung erforderlich Gemeindehaus Zur Heimat

Do, 17.00 – 18.30 Uhr Konfirmanden-Team

SENIOREN

Gedächtnistraining – Fit im Kopf Schönow-Buschgraben

Mo, 11.00 – 12.00 Uhr, Beitrag 6,- € Marie-Christine Rambaud-Schulze, Tel. 811 36 31

Kaffee & Klatsch, Kaffee und Kuchen, kleiner geistlicher Impuls, 
Musik, Gemeinschaft und nette Gespräche

Schönow-Buschgraben

monatlich am 3. Mi, 14.30   – 16.30 Uhr,  
nächste Termine: 18.02. | 18.3.

Gianna Dirzus, Tel. 0157 33 73 24 43,  
gianna.dirzus@gemeinsam.ekbo.de
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SENIOREN (Fortsetzung)

Seniorenberatung Schönow-Buschgraben

Mi nach Vereinbarung G. Wardakas, Tel. 84 59 26 98

Lieder und Segen Tagespflegestätte, Mühlenstraße 49

2 × monatlich am 2. und 4. Mi, 10.30 – 11.00 Uhr Pfrn. Anna Nguyen-Huu

Gymnastik für Senioren Schönow-Buschgraben

Do, 10.30 – 11.30 Uhr Birgit Kutscher, Tel. 0152 24 64 61 12

KREATIV

Töpfern für Erwachsene, Unkostenbeitrag Schönow-Buschgraben

Mo, 18.30 Uhr, Mi, 10.00 – 12.00 Uhr
Mi, 16.00 – 18.00 Uhr

M. Menzel
Claudia Heße

Workshop Fotografieren Schönow-Buschgraben

monatlich letzten Di, 19.30 – 21.00 Uhr M. Nitzsche

HOBBY

Selbsthilfe-Fahrradwerkstatt hinter dem Gemeindehaus

2 × monatlich Sa, 10.00 – 12.00 Uhr, auf Anfrage Günter Dirks-Woweries, Hauke Reich, 
fahrrad@heimatgemeinde.de

Treffpunkt Ökogarten Ludwigsfelder Str. 30

Sa, 15.00 Uhr

Imkergruppe Schönow-Buschgraben

Treffen nach Vereinbarung Rüdiger Apel, Tel. 0178 516 52 15, 
ruediger.apel@gemeinsam.ekbo.de

BEWEGUNG

„Wind-und-Wetter-Walker“ Treffen am Kircheingang Hochbaumstraße

Mo, 19.15 Uhr Regina Schmidt, Tel. 817 40 88

Tanzgruppe Beran Großer Saal Zur Heimat

Di, 19.00 Uhr Astrid Beran, Tel. 01577 578 57 75

Komm, tanz mit uns! Kreis- und Reihentänze aus aller Welt Schönow-Buschgraben

Do, 17.30 – 19.00 Uhr Karla Krassowsky, Tel. 817 91 24

Aerobic-Kurs (gewerblich) Großer Saal

Mo, 18.15 – 19.45 Uhr, Gebühr 4,- € pro Abend Kristina Ambos, Tel. 84 72 22 57

Qi Gong Schönow-Buschgraben

Di, 19.00 – 19.30 Uhr, Spende erbeten Dr. Matthias Vondung, Tel. 0179 290 45 09

Wandergruppe Schönow-Buschgraben

monatlich 4. Di (März bis November), 10.30 Uhr  
S-Bahnhof Zehlendorf

Ulrich Conrad, Tel. 813 31 56 oder 0177 789 13 17



Christiane Braun-Brüning

Physiotherapie
med. Massage

Lymphdrainage
und vieles

mehr

 Teltower Damm 207
Haltestelle Am Birkenknick
bvg-Busse x 10 und 285
14167 Berlin
Telefon (030) 84 72 70 50

Ebersteinwe¤ 7
Gartenstadt Zehlendorf-Süd
14165 Berlin
Telefon (030) 84 72 37 97

. . . Sie
haben

die
Wahl:

KrankenGymnastik in Ihrer Nähe

Für Senioren: 
24-Stunden-Pflege 
im eigenen Zuhause

www.pflege-aus-leidenschaft.de

Wir vermitteln fürsorgliche und 
deutschsprachige Pflege  kräfte, 
die bei den Pflegebedürftigen 
einziehen und eine Rund-um-die-
Uhr-Pflege übernehmen.

Ihr Ansprechpartner: 
Patrycja Rönnefarth    
030.70093802  
0163.1441763 

die Überführung
die Fahrt mit dem Verstorbenen zum

Friedhof / in das Krematorium

030 847 220 90 
Gutzmannstr. 6 | 14165 Berlin

Wir helfen 

und begleiten

WIESCHHOFF 
BESTATTUNGEN

030 - 811 44 21

BE
ER

DIGUNGEN

Z E H L E N D O
R

F

✶

✶150 
Jahre

in

ONKEL-TOM-STR. 10 
14169 BERLIN-ZEHLENDORF

TRADITIONELL | INNOVATIV | KREATIV | INDIVIDUELL

www.wieschhoff-bestattungen.de

PRAXIS FÜR 
PHYSIOTHERAPIE 
Prävention, individuelle Reha- und Sportprogramme 
 

Mühlenstraße 38 | 14167 Berlin 

T 030 94 04 76 73 | F 030 94 04 75 97 
www.koerpergefuehl-berlin.de  
info@koerpergefuehl-berlin.de 

immelsleiter
... das Unfassbare begreifen

Bestattungen mit Herz.
Seit 45 Jahren. 
Tel.: 030 – 390 399 88

Trauer  
verdreht
die Welt.

  Mehr auf unserer Webseite. Filiale Zehlendorf   Potsdamer Straße 2

Wir beraten Sie individuell und kompetent  
zur Bestattungsvorsorge und im Trauerfall. 

   Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen
   Berlins größte Sarg- und Urnenauswahl
   Hausbesuche

Den Vorsorgeordner erhalten Sie in der Filiale.

030 67066890
Königsweg 300 · 14109 Berlin
www.eichenauer.berlin

NEU in Wannsee 
Rechtsanwalt und Notar

Als Anwalt im Erbrecht bin 
ich seit 2006 Rechtsbeistand 
und Berater im Streitfall oder 
präventiv. 
Oder ich bin Ihr Notar. 
Gern auch mit Hausbesuch.



Steuererklärung für Ruheständler*innen  
Wir holen Ihre Unterlagen gerne ab

Berg & Fricke
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Nicolaistraße 11, 12247 Berlin
Tel: 030 – 76 71 57 – 906
info@berg-fricke-stb.de

WEIL WOHNEN DER SEELE GUTTUN SOLL
WOHNBERATUNG

smiling rooms

Sophie Püschmann   
Dipl.-Ing. Innenarchitektur

sp@smiling-rooms.com     
www.smiling-rooms.com

SILVIA FÜLSTER
STEUERBERATERIN
VEREIDIGTE BUCHPRÜFERIN
MEDIATORIN

	� Steuerliche Beratung/ 
Unternehmensberatung

	� Buchführung
	� Erstellen des Jahresabschlusses 

und der Steuererklärungen
	� Existenzgründungsberatung
	� Durchführen von freiwilligen 

und Pflichtprüfungen
	� Mediation
	� Hausbesuche möglich

Lankwitzer Straße 3
12209 Berlin (Steglitz)
Tel. 711 60 60/62 Fax 711 03 49
Steuerberater-Fuelster@t-online.de

Hier könnte Ihre 
Annonce stehen. 

Bei Interesse melden  
Sie sich gern bei 

  Bettina Apel 
  Büro  

Schönow-Buschgraben
  Tel. (030) 815 45 54 
  buero@schoenow-

buschgraben.de

 
RST Brandenburg 

Steuerberatungsgesellschaft mbH 
Hollandweg 22, 14513 Teltow 

Anfertigung sämtlicher Steuererklärungen. 
Aktuell: Rentenbesteuerung. Hausbesuche. 

 

 Tel.: 0 33 28 - 35 37 920    rst@rst-brandenburg.de 
 Mobil: 0173 - 212 939 0 
 

IMMOBIL IEN

Merlin Lüdenbach, Geschäftsführer  
luedenbach@l-s.immobilien
www.l-s.immobilien

Erzählen Sie  
uns Ihre Pläne:  
0174 5115499

Ihre  
Immobilie 
in besten 
Händen

Vertrauen Sie auf einen  
Immobilienpartner, der Ihre 
Werte teilt. Der Verkauf Ihrer 
Immobilie verdient höchste 
Expertise und persönliche  
Betreuung.



Telefon: 802 802 4

www.dachdeckerei-karlsson.de

» Dacheindeckung und Dachsanierung
» Dachfenster und Lichtkuppeln
» Dachwartung und Service
» Reinigung von Dachrinnen
» Abdichtung von Terassen

Innungsmitglied

Schaffhausener Str. 67 . 12099 Berlin

Ihr Dachdeckermeister für Zehlendorf

84 38 95 0

Curtiusstraße 6
12205 Berlin Ihr Ansprechpartner

Steffen Schnoor

Malermeister
Christian Riedlbauer

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten
Kostenlose Beratung und Kostenvoranschläge

Seniorenservice und Kleinauftragsdienst

Bismarckstr. 47B 
12169 Berlin (Steglitz)

030/773 46 05 

Malermeisterin
Stefanie Meier

ehemals Adolf Meier
sauber - zuverlässig - vertrauensvoll

Walther-Rathenau-Str. 1, 14513 Teltow
(030/8116266 + 03328/33407-73 (Fax -74) 

info@malermeisterin-meier.de

 
Kondolenzkarten
Beileidskarten

DIN A6 inkl. Umschlag

1x  Karte:   2,80€ / Stk.

3x  Karte:   2,50€ / Stk.

5x  Karte: 2,20€ / Stk. 

Kondolenzkarten
Beileidskarten

DIN A6 inkl. Umschlag

Hier könnte Ihre Annonce stehen. 

Bei Interesse melden Sie sich gern  
bei Bettina Apel 

  Büro Schönow-Buschgraben

  Tel. (030) 815 45 54 
  buero@schoenow-buschgraben.de

GRAUEL
NATURSteinarbeiten/GRABMALE

Potsdamer Chaussee 34, 14129 B.
Werkstatt: Onkel-Tom-Str. 6, 14169 B.
Telefon 803 17 34

Hier könnte Ihre Annonce stehen.  
Bei Interesse melden Sie sich gern  

bei Bettina Apel 
  Büro Schönow-Buschgraben 

Tel. (030) 815 45 54 
  buero@schoenow-buschgraben.de
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Thema

Ortskirchenrat
Bettina Apel
Rüdiger Apel (Vorsitz)
Birgit Kutscher
Matthias Leißner
Marianne Richter
Ingrid Siebenschuh

Posaunenchor
Steffi Bindemann,  
Jakob-Dominik Ullmann
posaunenchor-schoenow@gmail.com

Generationenarbeit
Gianna Dirzus, Tel. 0157 337 32 443 
gianna.dirzus@gemeinsam.ekbo.de

Seniorenarbeit
Gabriele Wardakas, Mi 12–13 Uhr  
Tel. 84  59 26 98

Ehrenamtsbeauftragte
Birgit Kutscher, Tel. 0152 246 46 112

Öko-Garten Am Buschgraben e.V.
Ludwigsfelder Str. 30 
Claudia Peinecke-Hach  
Tel. 030 812 2438 
oekogarten-am-buschgraben@ 
posteo.de

Förderverein  
Schönow-Buschgraben e.V.

Vorsitzender: RA Matthias Leißner 
Tel. 88 94 85 78, foerderverein@* 
Kontoverbindung:
Förderverein Schönow-Buschgraben 
IBAN DE22 1009 0000 2131 8020 08 
BIC    BEVODEBB 
Berliner Volksbank

Ortskirchenrat
Felix Barckhausen
Moritz Hänisch (Vorsitz)
Katrin Kraffert
Ortrud Wiest-Sète
Ingrid Trawny-Osterloh
Laura Gruß

Gospelchor
Kerstin Greaves	   
gospelchor@stephanus-gemeinde.de

OpenGate:Music (Band)
Harald Klaus, Tel. 812 26 71
OpenGate@stephanus-gemeinde.de

Ehrenamtskoordination
Gabriele Weiß 
Tel. 91 90 36 48 
ea-koordination@ 
stephanus-gemeinde.de

LAIB und SEELE Lebensmittelausgabe
Info unter 0170 737 7891 (G.Klaus)
laibundseele@ 
stephanus-gemeinde.de

Stephanus Kirchbau-  
und Förderverein e.V.

Vorsitzender: Harald Klaus 
foerderverein@ 
stephanus-gemeinde.de 
Kontoverbindung: 
Kirchbau und Förderverein der  
Ev. Stephanus Gemeinde Berlin e.V.
IBAN DE36 1001 0010 0008 4841 06 
BIC    PBNKDEFF 
Postbank Berlin

Ortskirchenrat
Klaus Bienmüller
Katrin Fronzeck
Ortrun Gawlas
Sabine Lutz
Ulrich Purmann
Frank Rossow
Cordula Westphal (Vorsitz)

Arbeit mit Kindern
Gianna Dirzus, Tel. 0157 337 32 443 
gianna.dirzus@gemeinsam.ekbo.de

Jugendarbeit in der  
Gesamtkirchengemeinde

Angie Kaufmann,  
Tel. 0151 43 35 36 49 
angie.kaufmann@ 
teltow-zehlendorf.de

Flüchtlingsbeauftragte
Franziska Menzel, Tel. 84 11 60 60 
menzel@dwstz.de 

Kunstbeauftragte
Gitte Iversen, Tel. 0157 5885 4868 
kunst@heimatgemeinde.de

Konzertbeauftragte 
Reinhild Biesler

konzert@heimatgemeinde.de

Ehrenamtsbeauftragte
Katrin Fronzeck
ehrenamt@heimatgemeinde.de

Gemeindeförderungsverein  
Zur Heimat e.V.

Vorsitzende: 
Sylvia Schütrumpf,  
Tel. 0160 293 00 37 
Kassenwart: Christian Penzlin,  
Tel. 811 62 36 
Kontoverbindung: 
Gemeindeförderungsverein  
Zur Heimat e.V.
IBAN DE05 1001 0010 0099 0651 07 
BIC    PBNKDEFF, Postbank Berlin

Kontakte und Adressen

* Mailadresse bitte ergänzen mit:  
„@schoenow-buschgraben.de“

SCHÖNOW-BUSCHGRABEN
Andréezeile 23, 14165 Berlin 
www.schoenow-buschgraben.de

ZUR HEIMAT 
Heimat 27, 14165 Berlin 
www.heimatgemeinde.de

STEPHANUS
Mühlenstr. 45, 14167 Berlin 
www.stephanus-gemeinde.de

Gemeindekirchenrat 
Felix Barckhausen | Ortrud Wiest-Sète | Sabine Lutz | Katrin Fronzeck | Rüdiger Apel | Marianne Richter | Mathias Leißner |  
Pfn. Anna Nguyen-Huu | Pf. Claas Ehrhardt | Cordula Westphal



Gemeindebüro
Regina Schmidt 
Tel. 817 40 88 
buero@stephanus-gemeinde.de 
Bürozeiten:
Mo	10.00 – 12.00 Uhr

Pfarrerin Anna Nguyen-Huu 
Tel. 53 66 48 62
mobil: 0152 052 80 869 (auch signal)
pfarrerin@stephanus-gemeinde.de

Prädikantin Gisela Klaus
Tel. 812 26 71 
praedikantin@ 
stephanus-gemeinde.de

Kirchenmusiker Martin Busch
Tel. 805 89 396 
mobil: 0172 155 44 42 
kirchenmusik@ 
stephanus-gemeinde.de

Kindergarten
Andrea Sommerer 
Mühlenstraße 47, 14167 Berlin 
Tel. 817 57 07 
stephanus.kita@teltow-zehlendorf.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 

Gemeindekonto
Kontoinhaber:  
Ev. Kirchenkreisverband  
Berlin Süd-West 
IBAN: DE18 5206 0410 0003 9663 99 
BIC: GENODEF1EK1
Evangelische Bank Kassel 
Zweck: „Stephanus“ / Spendenzweck 
/ Name / Adresse

Gemeindebüro
Franziska Offik	 
Tel. 815 18 39 
kontakt@heimatgemeinde.de
Bürozeiten:
Mi	15.00 – 17.00 Uhr 
Fr	 10.00 – 12.00 Uhr

Pfarrer Claas Ehrhardt
Telefon im Pfarrhaus: 74 76 41 60 AB 
pfarrer@heimatgemeinde.de 
Sprechstunde nach Vereinbarung

Vikarin Esta Jordan
esta.jordan@gemeinsam.ekbo.de

Kirchenmusikerin Katharina Daur
Tel. 771 69 32 
kirchenmusik@heimatgemeinde.de

Kindertagesstätte
Petra Nolte-Hecht 
Leo-Baeck-Str. 6, 14165 Berlin 
Tel. 815 15 72 
ev.kita-zur-heimat@dwstz.de 
Konto:
Freunde der Kita Zur Heimat e.V. 
IBAN: DE69 5206 0410 0003 9102 88

Gemeindekonto
Kontoinhaber:  
Ev. Kirchenkreisverband  
Berlin Süd-West 
IBAN: DE44 5206 0410 0503 9663 99 
BIC: GENODEF1EK1 
Evangelische Bank Kassel 
Zweck: „Zur Heimat“ / Spendenzweck 
/ Name / Adresse

Gemeindebüro
Franziska Offik 
Tel. 815 45 54 
buero@schoenow-buschgraben.de
Bürozeiten:
Mo	10.00 – 12.00 Uhr
Do	16.00 – 18.00 Uhr

Kirchenmusiker Klaus Treu
Tel. 305 69 76 
kirchenmusik@ 
schoenow-buschgraben.de

Kindertagesstätte
Gabriele Splett 
Andréezeile 21, 14165 Berlin 
Tel. 815 37 55 
kita@schoenow-buschgraben.de

Gemeindekonto
Kontoinhaber:  
Ev. Kirchenkreisverband  
Berlin Süd-West 
IBAN: DE94 5206 0410 3703 9663 99 
BIC: GENODEF1EK1 
Evangelische Bank Kassel 
Zweck: „Schönow-Buschgraben“ / 
Spendenzweck / Name / Adresse

SCHÖNOW-BUSCHGRABEN
Andréezeile 23, 14165 Berlin 
www.schoenow-buschgraben.de

ZUR HEIMAT 
Heimat 27, 14165 Berlin 
www.heimatgemeinde.de

STEPHANUS
Mühlenstr. 45, 14167 Berlin 
www.stephanus-gemeinde.de


